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fteüungSraumeS in Verbinbung ftebt. ®urcp bie SSärme be§ StuS»

puffropreS roirb in biefem zweiten Slopre eine gute Ventilation beS

WotorraumeS erreicht unb bamtt ber ©erucb mügücpft oermieben. B.
Stuf grage 785. Siefe fog. ©rfinbung beruhte auf ©elbft»

täufcpung ober berjenigen beS VublifumS, rueit fie auf ebener ©trafje
unmöglich ift. R.

Stuf grage 786. Gmaüfirmatafeln liefert prompt unb bitligft
g. Venber, ©ifenpanbtung, güricp.

Stuf grage 787. ©Uten Vortlanbcement tann man einer §ijje
Don napeju 200« auSfepen, ift baper niept für geuerraum, roopf
aber für geroöpnlicpeS Dlaucpfamin jutäffig. T.

Stuf grage 789. gür ben Vejug oon imprägnierten ©tangen
für Seleppon unb Kraftübertragungen motten ©ie fid) an bie gorfi»
bermattung ber ©tabt güricp im ©ipfroalb roenben.

Stuf grage 789. SSenben ©ie fid| an Strnotb ©ppcpiger,
gmprägnieranftalt in Sangentpaf (Kt. Sern).

Stuf grage 789. Seïegrappenftangen mit Kupferbitriof im»
prägniert liefert bie gorft» unb ©üterberroattung ber ©tabt St.
Satten.

Slnf grage 790. SBir toünfdien mit grageftetter in Korre«
fponbenj zu treten, ©diroeiz- Bofomotio» unb Wafcpinenfabrif,
SBintertpur.

Stuf grage 790. Sie gabrif für eleftrifcpe Stpparate in Ufter
roünfcpt mit grageftetter in Korrefponbenj ju treten.

Stuf grage 790. 120 ©iüplampen à 16 Kerken brauchen
12 fßferbefräf'te. Ilm biefe 3 ©tunben lang bei einem ©efälle oon
18 m jit erhalten, erforbert e§ ein fßeferooir oon ntinbefienS 810
Subifmeter. B.

Stuf grage 791. SBenben ©ie fiep geft. an bie Solzroaren»
fabrit Don ©ebr. Kai fer, StanS.

Stuf grage 793. SSir paben ftetS troctene Vorräte in Oer»

fcfjiebeneit Siefen unb beliebe ber grageftetter unS feine Slbreffe
mitzuteilen. Venz u. Weifef, §otjhanbtung, tRorfcpad).

Stuf grage 794. Kaffeeröftmafcpinen (©plinbermafepinen) liefert
in bioerfen ©röjjen unter ©arantie 3- §artmann, Wecpanifer in
©t. giben bei ©t. ©allen.

Stuf grage 794 unb 795. Unterzeichneter pat meprere patent»
Kaffeeröftmafcpinen |iir §>anb» unb Kraftbetrieb zu uerfaufen. 3-
©teiner, Wafcpinenpanblung, güricp=38iebifon.

Stuf grage 798. SSenben ©ie fiep an St. getttoeger, gabrif
für eteftrifepe Stpparate, Ufter.

Stuf grage 800. SUS folibe Wö6elpanblung empfeple gpnen
bie ©tödti u. Kramer in Xurbentpal (Kt. güricp).

Gleite Sonpnllc in gitrid). ®ie Vaufcpmiebearbeit für ben
Sfonpalieneubau roirb pietnit jur freien Veloerbung anSgefcprieben.
®)ie Vebingungen fönnen auf bent Vureau ber Vauleitung (Vau»
plap ber neuen Sonpatte) eingefepen roerben unb bie Slngebote finb
bis fpäteftenS ben 28. b. Di. an §rn. gr. SSeprli, Strcpiteft in gürid)
einzureichen.

Cctoimmic WeOüuöe. Grbarbeiten, Waurer», gimmermanS»,
©eptoffer» unb Spenglerarbeiten finb zu uergeben. Vlane unb Vor»
auSntafje liegen zur ©infidjt auf unb finb Offerten bis ©nbe gebr.
ZU ridjten an @. ©iegfrieb, Stnbelfingen.

©traffcubnu BJîuctljalen. ®ie ©rftettung beS VaulofeS uom
profit 0 biS 5,90 ber Strafte ©tation»Cerlingen mirb piemit zur
SluSfüprnng auSgefcprUben. Vläne, Voranfcptag unb Vertragt»
bebingungen finb bei £>rn. ^räfiöent Soggenburger zur ©infiept auf»
gelegt. UebernapmSofferten finb Oerfeptoffen mit Sluffcprift „Oer»
lingerfirafte" bis 3. Wärz einzugeben.

31c 2luöfrt)öpfuun bc<* (Srnctfd)milerbad) »îïûualé bet
Ugunrl) im SluSmafte oon citfa 1700 Kubifmeter ift zu oergeben.
®ie Vorfcpriften fönnett beim ©tationSoorftanbe in Itznacp unb
beim Vapningeniettr ber V S B in ©t. ©allen eingefepen roerben.
Offerten finb bis fpäteftenS zum 1. Wärz bei tepterem einzureichen.

3ur (vrlattguttg bott (S-ntmürfcn für bett föau einer
cünnQclifd)4Jr0teftantifd)Ctt ftivrije in beut SBeftftabtteil oon
Karlsruhe roirb ein allgemeiner SSettbeioerb anSgefdjriebeit. Stn
greifen finb auSgefept:

©in erfter ^ßret§ Don 4000 Warf.
„ zweiter „ „ 2500 „
„. britter „ „ 1500

Stuperbem ift ber Stnfanf Don weiteren ©nttoitrfen zum ipreife
oon je 600 Warf oorbepalteit. ®ie ©ntroürfe finb fpâteftené am
30. Sunt 1894, abenbâ 6 Upr, bei bem eoang.»prote(t. Kircpenge»
meinberat bafelbft, zu §anben be§ §errn Sefan Sütel, ©rborinzen»
ftrape 9lr. 5, einzureidfen, Don roo auch bie näperen Vefümmungen
nebft bem liageplan bezogen roerben fönnen.

(Srftclfunfl eine« yciri)ctHungcuo für fliiffttadtt (Stpropz).
fßflieptenpeft uno ©rftettung§bebingungen fönnen bei §errn g. SJi.

©dfobinger zum „Slbter" eingefepen roerben. ®iejeniger., roelcpe

pierauf refteftieren roollen, roerben erfudft, ipre Offerten einzufettben
big fpätefteng 28, gebrnar.

tffeueö t^oftgebäube in Wlarttb. ®ie ©rb», Diaurer.-, Kana»
tifationg», ©teinpauer», Verfep», Verpup» unb Vaufcpmiebearbeiten,
foroie bie Sieferung ber SBatzeifen unb beren Stnftricp für ba§ neue
Voftgebäube in ©taruS roerben piemit zur Konfurrenz au§gefcprieben.
Vläne, Vebingungen unb Stngebotformutare finb uom 20. gebruar
bis unb mit 1. Wärz näcpftpin jeroeiten oorntittagS 8 bis 12 Itpr
unb nacpmittagS 2 bis 6 Upr im ©emetnbepauSfaat in ©laruS
unb bei Iperrn Vaufüprer Sübi, §afnerftrape 43, ^üri^ III, zur
©infiept aufgefegt.

UebernapmSofferten finb oerfeptoffen unb unter ber Sluffcprift :

„Slngebot für Voftgebäube ©taruS" ber ®ireftion ber eibg. Vauten
in Vern bis unb mit bem 2. Wärz näcpftpin franfo einzureichen.

@rb», aWnnrer», Steinmauer» unb 3ü"tncrarbcttcu für
bie reformierte Kircpe in 3t^einfciben. SläbereS bei §. §offmann
in Dïpeinfelben ober bei ben Strcpiteften @. u. g. Kelterborn in Vafet.

9ïcxteê ©pritjcnljauo in 0can (Stargau), ©emeinbefepreiberet
©eon bis 1. Wärz.

(£-é ötirb ptentit bie Lieferung ber SluSriiftungëgcgcn»
ftätibe, atS: hölzerner unb eiferner Vcttftcllen, SJintl'ClliClt, Kopf»
Jiffett, SUollbcdcn, Scrfbetteit, ©trop» unb ©prcucrfrtrfcit, ®piir= tutb
Vetttiorlagcn, oerfepiebener ®ifd)c, ©tiiptc, Spiegel, ©pittfiiitpfc,
9iad)tgcfd)irrc, fupferner Vabumnncn :c. für bie neue fantonale grren»
anftatt in Sltünfingen zur öffentlichen Konfurrenz auSgefdirieben.
®eoife eu blanc fönnen auf bem KantonSbauamt unb bei ber
fantonalen Vauteitung in Wiinfingen erpoben ttnb bie auSgeftetlten
SJlufterftücfe im Seicpengebäube ber grrenanftatt in Wünfingett ein»
gefepen roerben.

Veroerber paben bie Seoife mit ben ©inpeitSpreifen unb ber
Sfuffchrift: „Slngebot für SluSrüfiung ber grrenanftatt Wünfingen"
Oerfepen bis unb mit bem 3. Wärz näcpftpin ber ®ireftion beS

gnnern beS KtS. Vern poftfrei unb oerfeptoffen einzureden.
$ic ©cutcinbe Sîciningen täpt ein ©ebäitbe zur Unter»

bringung ber ®refdimafd)ine ;c. erfteUen unb eS eröffnet ber ©e»
meinbrat freie Konfurrenz über: 1. ®te Veton», Waurer», gimtner»
unb ©taferarbeiten. 2. Sie Lieferung ber erforbertiepen Vadfteine
unb galzzieget. ®ie ©ingaben finb oerfeptoffen bis 28. gebr. ait
§err Vräfibent Dteier zu riepten.

UcOer Sen SUcitbmt cittc« ©peitsentjanfee« im 3orfc ffleett»
tjar&éjctl (inbegriffen ©rb», Wauter», gimmer», ®achbecfer»,
©pengter» unb ©taferarbeiten) roirb piemit freie Konfurrenz eröffnet,
ffälan unb Vaubefcprieb finb auf beni Vureau beS ©emeinbeamteS
Zur ©infid)t aufgefegt. Uebernepmer beS ganzen VaueS paben ipre
Offerten fpäteftenS bis ben 2. Würz t. g. bem ©emeinbamt SBalb»
fird) fdiriftlicp einzureichen.

Sie ;){tgi=5ialtba&=2d)ci&cgg=iöat>n bebarf auf Witte Wai
1894 500 ©tuef rottannene ©djroetlen. Släpere StuSfunft burd) baS
VetriebSfomitee: f. b. ®r. ©tiertin=§aufer, Suzern.

3« meinem Dieu bau an ber SBatjntjofftrafjc pabe fotgenbe
Strbeiten zu oergeben, als : ©rb», Veton», SKaurer», Steinmep» unb
gimmermannSarbeiten. ©ingabefrift bis 28. gebruar an ©toefer»
®offenbad), gug.

töcIjiifS (grftcllung bc§ neuen „üöafferreferüoirS für bie
(Sriueitenutg ber SBaffcrberforgung Sdjtuanben" toirb piemit
bie Konfurrenz eröffnet. ®iefeS iReferooir beftept auS zwei getrennten
freiSrnnben Kammern nebft gemeinfcpaftlicpem ObferoationSfcpacpte,
welche mit Kuppelgewölben überfpannt finb. ®er effeftiue SBaffer»
inpalt fol 2 X 250 500 ms betragen; bas SJlauerroerf ift auS
fogen. ©tantofbeton Perzufletten unb ber Unternehmer pat and) bie
bezügiidjett ©rab* unb VtanierungSarbeiten, foroie bie Vefcpaffuitg
beS VauntatcrialS, b. p. beS ©ementeS, beS VetonfdjotterS unb
©anbeS, bie ©erüftungen unb ©djatungen ic. ic. loco Vaufteüe
ZU übernehmen unb zwar unter £>erbeiziepung piefiger StrbeitSfräfte.
®ie Strbeiten umfaffen ca. 1690 m3 ©rab» unb V'tanierungSarbeit,
417 rn3 ©tampfbeton, 61 m3 Vrucpfteinmauerroert unb 624
©ementoerpup. BeiftungSfäpige Unternehmer, roelcpe fid) über bie
GrfteUung berartiger Objefte, forute ii6er entfprecöenbe SHeferenzen
auSroeifen fönneu, roerben piemit eingetaben, bie bezüglichen V'äne,
Stfforbbebingungen unb Vauüorfcpriiten auf ber ©enteiubefanztei
im ©djulpauje, foroie bie aufgefepioffene Vaugrube unb bas KieS»
unb ©anb»$epot in ©eproanben bis unb mit bem 10. Wärz in
Ginfidjt zu nepmen unb naepgerabe ipre Singebote in ©iupeitS»
preifen, fdpiiftlicp unb berfd)loffen unter ber Sluffcprift „Sfeferootr
©eproanben" bis unb mit beut 24. Wärz 1894 bent §errn ©e»

meinbepräfibeut ®r. Vet. §efti einzureid)en.

fßjaffcrtierforguug ©rctfcitfcc. Ue6er bie Grfteüung einer
neuen SBafferoerforgung, beftepenb in: 1. ©rftetlung eineS 40 m3
pattenben SfeferooirS auS Vetonmauenoerf tnflufioe Bietern unb
Verfepen aller nötigen ©ifenbeftanbteile; 2. Biefern unb Begen bott
1600 Weter ©ufjröpren, ber gormftücfe, ©djieber, Ijjpbranten :c.,
oon ber Vrunnenftube bis unb mit bem VerteilungSneg im ®orfe;
3. SiuSgraben unb SSiebereinbecfett ber BeitungSgrabeit, roirb an»
mit freie Konfurrenz eröffnet. ®ie Slrbeiten roeiben einzeln ober
famtpaft oergeben. UebernapmSofferten finb bi§ 1. SJlärj an §rn.
Vräfibent SBoIfeitSberger in ©reifenfee einzureid)en, roofelbft fplane,
Koftenberecpuungen unb Vauoorfcpriften zur ©infidpt aufgelegt finb.
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stellungsraumes in Verbindung steht. Durch die Wärme des Aus-
Puffrohres wird in diesem zweiten Rohre eine gute Ventilation des
Motorranmes erreicht und damit der Geruch möglichst vermieden. L.

Auf Frage 782. Diese sog. Erfindung beruhte auf Selbst-
täuschung oder derjenigen des Publikums, weil sie aus ebener Straße
unmöglich ist. R.

Auf Frage 78k. Emailfirmatafeln liefert prompt und billigst
F. Bender, Eisenhandlung, Zürich.

Auf Frage 787. Guten Portlandcement kann man einer Hitze
von nahezu 200» aussetzen, ist daher nicht für Feuerraum, wohl
aber für gewöhnliches Rauchkamin zulässig. N.

Auf Frage 789. Für den Bezug von imprägnierten Stangen
für Telephon und Kraftübertragungen wollen Sie sich an die Forst-
Verwaltung der Stadt Zürich im Sihlwald wenden.

Auf Frage 789. Wenden Sie sich an Arnold Spychiger,
Jmprägnieranstalt in Langenthal (Kt. Bern).

Auf Frage 789. Telegraphenstangen mit Kupfervitriol im-
prägniert liefert die Forst- und Güterverwaltung der Stadt St.
Gallen.

Ans Frage 799. Wir wünschen mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Schweiz. Lvkomotiv- und Maschinenfabrik,
Winterthur.

Auf Frage 799. Die Fabrik für elektrische Apparate in Uster
wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 799. 12V Glühlampen à 16 Kerzen brauchen
12 Pferdekräfte. Um diese 3 Stunden lang bei einem Gefalle von
18 rn zu erhalten, erfordert es ein Reservoir von mindestens 81V
Kubikmeter. L.

Auf Frage 79t. Wenden Sie sich gest, an die Holzwaren-
fabrik von Gebr. Kaiser, Staus.

Auf Frage 79Ä. Wir haben stets trockene Borräte in ver-
schiedenen Dicken und beliebe der Fragesteller uns seine Adresse

mitzuteilen. Benz u. Meisel, Holzhandlung, Rorschach.
Auf Frage 794U Kaffeeröstmaschinen (Chlindermaschinen) liefert

in diversen Größen unter Garantie I. Hartmann, Mechaniker in
St. Fiden bei St. Gallen.

Auf Frage 79-t und 792. Unterzeichneter hat mehrere Patent-
Kaffeeröstmaschinen siir Hand- und Kraftbetrieb zu verkaufen. I.
Steiner, Maschinenhandlung, Zürich-Wiedikon.

Auf Frage 798. Wenden Sie sich an A. Zellweger, Fabrik
für elektrische Apparate, Uster.

Auf Frage 899. Als solide Möbelhandlung empfehle Ihnen
die HH. Slöckti u. Kramer in Turbenthal (Kt. Zürichp

Submissions-Anzeiger.
Neue Tonhalle in Zürich. Die Bauschmiedearbeit für den

Tonhalleneubau wird hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben.
Die Bedingungen können auf dem Bureau der Bauleitung (Bau-
platz der neuen Tonhalle) eingesehen werden und die Angebote sind
bis spätestens den 28. d. M. an Hrn. Fr. Wehrli, Architekt in Zürich
einzureichen.

Ockonomic-Gebäude. Erdarbeiten, Maurer-, Zimmermans-,
Schlosser- und Spenglerarbeiten sind zu vergeben. Pläne und Vor-
ausmaße liegen zur Einsicht auf und sind Offerten bis Ende Febr.
zu richten an G. Siegfried, Andelfingen.

Straszcnlm» Marthalen. Die Erstellung des Bauloses vom
Profil v bis 5,9V der Straße Stativn-Oerlingen wird hiemit zur
Ausführung ausgeschri-ben. Pläne, Voranschlag und Vertrags-
bedingungen sind bei Hrn. Präsident Toggenburger zur Einsicht auf-
gelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen mit Aufschrift „Oer-
tingerstraße" bis 3. März einzugeben.

Die Ausschöpfung des Ernetschwilcrbach-Kanals bei
Uznach im Ausmaße von cirka 17VV Kubikmeter ist zu vergeben.
Die Vorschriften können beim Stationsvvrstande in Uznach und
beim Bahningenieur der V 8 kö in St. Gallen eingesehen werden.
Offerten sind bis spätestens zum 1. März bei letzterem einzureichen.

Zur Erlangung von Entwürfen für den Bau einer
evangelisch-protestantischen Kirche in dem Weststadtteil von
Karlsruhe wird ein allgemeiner Wettbewerb ausgeschrieben. An
Preisen sind ausgesetzt:

Ein erster Preis von 4000 Mark.
'

„ zweiter „ „ 2500 „
„ dritter „ „ 150V

Außerdem ist der Ankauf von weiteren Entwürfen zum Preise
von je 6VV Mark vorbehalten. Die Entwürfe sind spätestens am
3V. Juni 1891, abends 6 Uhr, bei dem evang.-protest. Kirchenge-
meinderat daselbst, zu Handen des Herrn Dekan Zittel, Erbvrinzen-
straße Nr. 5, einzureichen, von wo auch die näheren Bestimmungen
nebst dem Lageplan bezogen werden können.

Erstellung eines Leichenwagens für Kiistnacht (Schwyz).
Pflichtenhest unb Erstellungsbedingungen können bei Herrn I. M.
Schobinger zum „Adler" eingesehen werden. Diejenigen, welche
hierauf reflektieren wollen, werden ersucht, ihre Offerten einzusenden
bis spätestens 28. Februar.

Neues Postgebäude in Glarus. Die Erd-, Maurer-, Kana-
lisations-, Steinhauer-, Versitz-, Verputz- und Bauschmiedearbeiten,
sowie die Lieferung der Walzeisen und deren Anstrich für das neue
Postgebäude in Glarus werden hiemit zur Konkurrenz ausgeschrieben.
Pläne, Bedingungen und Angebotformulare sind vom 20. Februar
bis und mit 1. März nächsthin jeweilen vormittags 8 bis 12 Uhr
und nachmittags 2 bis 6 Uhr im Gemeindehaussaal in Glarus
und bei Herrn Bauführer Lüdi, Hafnerstraße 43, Zürich III, zur
Einsicht aufgelegt.

Uebernahmsofferten sind verschlossen und unter der Aufschrift:
„Angebot für Postgebäude Glarus" der Direktion der eidg. Bauten
in Bern bis und mit dem 2. März nächsthin franko einzureichen.

Erd-, Maurer-, Steinhauer- und Zimmerarbeiten für
die reformierte Kirche in Rheinfelden. Näberes bei H. Hoffmann
in Rheinfelden oder bei den Architekten G. u. I. Kelterborn in Basel.

Neues Spritzenhaus in Seon (Aargau). Gemeindeschreiberei
Seon bis 1. März.

Es wird hiemit die Lieferung der Ausriistungsgegen-
stünde, als: hölzerner und eiserner Bettstelle», Matratzen, Kopf-
kisscn, Wolldecken, Deckbetten, Stroh- und Spreiiersäcken, Thür- und
Bettvorlagen, verschiedener Tische, Stühle, Spiegel, Spitcknapfc,
Nachtgeschirre, kupferner Badwanncn :c. für die neue kantonale Irren-
anstatt in Münsingen zur öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben.
Devise on blano können auf dem Kantonsbauamt und bei der
kantonalen Bauleitung in Münsingen erhoben und die ausgestellten
Musterstücke im Leichengebäude der Irrenanstalt in Münsingen ein-
gesehen werden.

Bewerber haben die Devise mit den Einheitspreisen und der
Aufschrift: „Angebot für Ausrüstung der Irrenanstalt Münsingen"
versehen bis und mit dem 3. März nächsthin der Direktion des
Innern des Kts. Bern postfrei und verschlossen einzureichen.

Die Gemeinde Weiningen läßt ein Gebäude zur Unter-
bringung der Dreschmaschine :c. erstellen und es eröffnet der Ge-
meindral freie Konkurrenz über: 1. Die Beton-, Maurer-, Zimmer-
und Glaserarbeiten. 2. Die Lieferung der erforderlichen Backsteine
und Falzziegel. Die Eingaben sind verschlossen bis 28. Febr. an
Herr Präsident Vieler zu richten.

Ueber den Neubau eines Spritzenhauses im Dorfe Bern-
hardszell (inbegriffen Erd-, Maurer-, Zimmer-, Dachdecker-,
Spengler- und Glaserarbeiten) wird hiemit freie Konkurrenz eröffnet.
Plan und Baubeschrieb sind auf dem Bureau des Gemeindeamtes
zur Einsicht aufgelegt. Uebernehmer des ganzen Baues haben ihre
Offerten spätestens bis den 2. März l. I. dem Gemeindamt Wald-
kirch schriftlich einzureichen.

Die Nigi-Kaltbad-Scheidcgg-Bahn bedarf auf Mitte Mai
1894 500 Stuck rottannene Schwellen. Nähere Auskunft durch das
Betriebskvmitee: f. d. Dr. Stierlin-Hauser, Luzern.

Zu meinem Neubau an der Bahnhofstrafze habe folgende
Arbeiten zu vergeben, als: Erd-, Beton-, Maurer-, Steinmetz- und
Zimmermannsarbeiten. Eingabefrist bis 28. Februar an Stocker-
Dossenbach, Zug.

Behufs Erstellung des neuen „Wasserreservoirs für die
Erweiterung der Wasserversorgung Schwanden" wird hiemit
die Konkurrenz eröffnet. Dieses Reservoir besteht aus zwei getrennten
kreisrunden Kammern nebst gemeinschaftlichem Observationsschachte,
welche mit Kuppelgewölben überspannt sind. Der effektive Wasser-
inhalt soll 2 X 250 — 5VV naS betragen; das Mauerwerk ist aus
sogen. Stampfbeton berzustellen und der Unternehmer hat auch die
bezüglichen Grab- und Planierungsarbeiten, sowie die Beschaffung
des Baumaterials, d. h. des Cementes, des Betonschotters und
Sandes, die Gerüstungen und Schalungen rc. rc. 1ooc> Baustelle
zu übernehmen und zwar unter Herbeiziehung hiesiger Arbeitskräfte.
Die Arbeiten umfassen ca. 1690 naS Grab- und Planierungsarbeit,
417 ir»2 Stampfbeton, 61 ras Bruchsteinmauerwerk und 624 va^
Cementverputz. Leistungsfähige Unternehmer, welche sich über die
Erstellung derartiger Objekte, sowie über entsprechende Referenzen
ausweisen können, werden hiemit eingeladen, die bezüglichen Pläne,
Akkordbedingungen und Bauvorschritten auf der Gemeindekanzlei
im Schulhause, sowie die aufgeschlossene Baugrube und das Kies-
und Sand-Depot in Schwanden bis und mit dem 10. März in
Einsicht zu nehmen und nachgerade ihre Angebote in Einheits-
preisen, schriftlich und verschlossen unter der Aufschrist „Reservoir
Schwanden" bis und mit dem 24. März 1894 dem Herrn Ge-
meindepräsident Dr. Pet. Hefti einzureichen.

Wasserversorgung Greifcnsee. Ueber die Erstellung einer
neuen Wasserversorgung, bestehend in: 1. Erstellung eines 4V vas

haltenden Reservoirs aus Betonmauerwerk inklusive Liefern und
Versetzen aller nötigen Eisenbestandteile; 2. Liesern und Legen von
1600 Meter Gußröhren, der Formstücke, Schieber, Hydranten :c.,
von der Brunnenstube bis und mit dem Verteilungsnetz im Dorfe;
3. Ausgraben und Wiedereindecken der Leitungsgraben, wird an-
mit freie Konkurrenz eröffnet. Die Arbeiten werden einzeln oder
samihast vergeben. Uebernahmsofferten sind bis 1. März an Hrn.
Präsident Wolfensberger in Greifensee einzureichen, woselbst Pläne,
Kostenberechnungen und Bauvorschriften zur Einsicht aufgelegt sind.
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fiicferung won ©ufjtöljren, gormftiicfen, £>aljnen unb
§l)branten. 'Der ©tabtrat twn Lugano eröffnet bierburcf) Kon»

furrenj über bie Sieferung non ca. 20,000 fOfeter ©ujjröbrm oer»

fcf)iebener Kaliber non 450m/m im Dotalgewidjt non circa. 1450
Donnen, über bie baju erforberlicben gorinttücfe circa 40 Donnen,
ferner über 85 ©lüct Sibfcbiufjfcbieber unb circa 120 ©tücf §1)«
brauten. Da8 ©ingabeformitlar mit SSorauëmaff, foiuie ba§ fßflicf)ten=
Ijeft fönnen buret) ba§ SBureau ber SBafferuerforgung non iiugano
belogen luerbcn, ba§fetbe erteilt auch etwa inciter geioünfcfjte Sin!»
tnnft. Die Offerten, für weldje ba§ autograpbierte ©ingabeformular
gxt bennüen ift, müffen uerfrftloffen, mit ber Sluffc&rift „Offerten
für bie Sieferung ber Süßwaren" bis fpäteftenS ben 5. SRärj
abenbg jugefiedt werben an £>ernt Avvocato G. Yegezzi Sin-
daco non Sugano.

Site 9tllmenbforf)oration Jorgen beabficf)tigt ihr Ouetl»
luaffer a!8 D r i n t w a f f e r u e r f o r g u n g ju faffen unb beut Dorfe
jujuleiten. ©§ wirb nun über folgettbe Slrbeiteit Konfurrenj eröffnet :

1. Oueïïenfaffung famt S3runneitftube.
2. ©rfteüung ber DïeferootrS 200 ms.
3. Hauptleitung circa 3000 m.
4. tpriuatanfdjlüffe.

ißlan unb Iteberitabmâbebingungen ïônnen bei Herrn ©e»

meinbrat Qof). öitber int ©ehren eingefeljen unb bafelbft and)
©ingabe»gormuIare bejogen werben.

Offerten über einjelne ober ©efair.tarbeit finb bi§ juin 5. 9Rärj
an ben fßräfibenten, Herrn ©emeinbrat ©uftan spttber, unter Stuf»

fdjrift „SSaffernerforgung StUmenb" einjufenben.

$ic «kfnnttbanarbeiten ju einem neuen Wfttcrfrf)uppeu
fur î»ic Station Stltftetten, oeranfd)Iagt jtt gr. 39,633.25 ©t§.,
fotlen im ©tthmiffionSwege »ergeben werben, fßläne, 58oranfd)lag
unb S3ertrag§bebingungen finb auf bem tedjnifdjen Sureau be«

Cberingenieur§ für ben Bahnbetrieb, §errn Db. SBeift, im SRof)»

materiatbabnbof ffürieb jur ©inficfjt aufgelegt. Offerten für einzelne
ober bie ©efamtarbeiten finb bis fpateftenS ben 26. b. SDl. an bie
Direftion ber ©d)weij. Sîorboftbafin tn Rurich einjufenben.

3toei Die Waabt(änbifd)en ©emeiitben ©ranb»
fon unb ©rand wollen je eilte geuerfpribe anfcbdffen. ©ingabefrifi
28. gebr. beim Greffe municipal in ©ranbfon unb bei ©. ©at},
syndic in ©ran§.

3tnfblcri)=Jtirtf)turutbarf). Die ©emeinbe ©plagen eröffnet
Konfnrrenj über bie ©rftellung eines neuen SirctiturmbacbeS au8
.ginfbled). Offerten mit Preisangabe per nimmt ber Borftanb
entgegen bis am 1. ffliärj.

Itcbcr tiie fHusfüljtuttg ücrfrf)icbcncr (Bauarbeiten unb
SäJnffcrlcitungcn im fRegierungägebaube in Slaratt wirb Kontnrrenj
eröffnet. Stöbere Slu3!itnft erteilt ber §od)baumeifter, bei meldtent
bie ffäläne nnb SßertragSprojefte einjufe^en finb. Singaben nimmt
bis juin 28. gebruar bie Baubireftion entgegen.

$ie SBanrcr» nnb ©teinljmternrbcitctt (Kalfftein, ©ranit
unb ©anbftein eoent. Kunftftein) für ba§ @d)ulgebänbe mit Durn»
ballen an ber gelbftraße, KreiS III in Sürtc^, joden in Slfforb
gegeben werben.

Die betreffenben fßteine liegen je oormittagS bon 10—12 llfjr
unb abenb§ bon 5—6 llfjr im ftäbtifcl)en §od)bauamte jur ©inficht
auf; bafelbft fönnen aud) bie gebrudten Bovauämafje bejogen werben
llebernabmâofferten finb oerfcbloffen unb mit ber 9Iuffcf)rift ,,©d)ul»
fiauêbaugelbftrafie" Derfeljen, bis fpäteften! SKontag ben 26. gebruar

1894, abenbS 6 U£)r, an ben Bauuorftanb, §rn. Dr. fflaul llfteri
in Qürid), einjufenben.

îtonfurren.i für fötaler, gür bie ©d) altert) a He im neuen
fßoftgebäube in ißontrefina ift Dedettmaleret auf Seinwanb projeftiert
ttnb werben für bie SluSfü'fjritng biefer Strbeiten Offerten gewünfcf)t.
Die §erftellung fann im Sttelier gefdje^en unb wirb naebber an
Ort unb ©teile aufgefpanitt. SSeriangt werben SRotioe au§ bem
Sßoft» nnb Delegrapbenwefen in einfa^er, finnreieber Darftellung.
Dermin für bie gertigftellitng famtlicber Dedenfelber: SRitte SRai.
fliläne unb näfiere SluSfunft finb ju erhalten bei Sfiler, 93au»

meifter in Dauo§=f|51ah, wofelbft attefj ©ntwurf§»©lijjen etnju»
reichen finb.

rtontitrrcu.vCcröffmntg über Sin läge, Stuäfüljrung ttnb wer»

binblidjer Koftenberecpnuitg für ©rfteltung einer Söafferoerforgttng
mittelft ©pbranten itt ber ©emeinbe SKalanS. 'Bejügliche Offerten
nimmt entgegen bis jum 1. Wärj 1894 ber fßorftanb.

—i* Empfehlenswert und hoch solid, i—»-
140/145 cm. breit, nadelfertig und decatiert.

HftrrPH" lllld -^echt Englische Cheviots per Meter Fr. 2.95—12.45
Aecht Englische Moltons „ Fr. 3.25— 8.40

klinhßll- Aecht KDglische Serge „ „ Fr. 2.45—10.25

in • l j Aecht Engl. Kammgarne „ „ Fr. 4.75—16.95
kieiderstone Engl. Tweeds u. Buxkins „ Fr. 2.95— 7.85

Versenden Meter- oder Stückweise an
Private.

Oettinger & Cie., Zentralhof, Zürich.
Ausverkaufs-Muster aller Stoffarten umgehend franco.

Aufruf an alle Leser!

3d) fja&e won einer berühmten, großen ©loff=ga6ril 360 Kottfloit#
§erreit=9Inpg=©toffe ju einem ©pottpreis getauft unb um fcfjnell
©etb jtt machen, gehe id) auch jtt noch nie bagewefenen greifen:
©inen ©oupon=!perren»21njug»©toff, befteljenb au8 fRoct, §ofe unb
ÜBefte, auch für ben fiärtften SRann, für 12 gr. in alien garben.
KRufter fönnen nicht abgegeben werben, bagegen beim ÜRtctitpaffen
gebe. baS ©elb jurüct, baher febe Seftedung ohne SRijtto. $Ran he»
eile jtch, jn hefteilen, benn foldje ©elegenljeit fommt feiten üor.
fSerfanb aud) an fjlriuate gegen 9îad)nahme. [422] D. Klccner, ^itrid).

Avis.
®a§ Sureau ber

„lllufitifttfit fdiiuci). üniibwerhcrtrüung"
öefinöet ftcÇ) in 3^4):

aRüttftcrfjof 13, I. (Storf
vis-à-vis ter graumiutfterfirebe, im §attfc uoit §nt. Dr. Snpptttger.

âUmaturcn- nn3 (Vitvcn fafnifl, clc t'ici i cj a c 1 loefta ootm. 3. cl. 3 ftiport', SLiirtvCctg.

FILIALE ZÜRICH. Ö>-c

Spezialität:

Y Armaturen rar i Wasserwerke. JT

Preislisten in deutscher, französischer und italienischer Sprache gratis und franko.
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Lieferung von Gussrohren, Formstiirken, Hahnen und
Hydranten. Der Stadtrat von Lugano eröffnet hierdurch Kon-
kurrenz über die Lieferung von ea. 2»,»»» Meter Gußrohren ver-
schiedener Kaliber von 45»oa/ra im Totalgewicht von circa. 145»
Tonnen, über die dazu erforderlichen Formnücke circa 4» Tonnen,
ferner über 85 Stück Abschlußschieber und circa 12» Stück Hy-
dranten. Das Eingaveformular mit Borausmaß, sowie das Pflichten-
heft können durch daS Bureau der Wasserversorgung von Lugano
bezogen werden, dasselbe erteilt auch etwa weiter gewünschte Aus-
kunft. Die Offerten, für welche das autographierte Eingabefvrmular
zu benutzen ist, müssen verschlossen, mit der Aufschrift „Offerten
für die Lieferung der Gußwaren" bis spätestens den 5. März
abends zugestellt werden an Herrn ávvooato <4. Vsgs^i Liu-
ckaoo von Lugano.

Die Allmendkorporation Horgen beabsichtigt ihr Quell-
Wasser als Tr in k w a s s erver s v r g u n g zu fassen und dem Dorfe
zuzuleiten. Es wird nun über folgende Arbeiten Konkurrenz eröffnet :

1. Quellenfassung samt Brunnenstube.
2. Erstellung der Reservoirs 2»» ras.
3. Hauptleitung circa 3»»» ra.
4. Privatanschlüsse.

Plan und liebernahmsbedingungen können bei Herrn Ge-
meindrat Joh. Huber im Gehren eingesehen und daselbst auch

Eingabe-Formulare bezogen werden.

Offerten über einzelne oder Gesamtarbeit sind bis zum 5. März
an den Präsidenten, Herrn Gemeindrat Gustav Huber, unter Auf-
schrift „Wasserversorgung Allmend" einzusenden.

Die Gesamtbanarbcitcn zu einem neuen Güterschuppen
für die Station Altstetten, veranschlagt zu Fr. 39,633.25 Cts.,
sollen im.Submissionswege vergeben werden. Pläne, Boranschlag
und Vertragsbedingungen sind auf dem technischen Bureau des

Oberingenieurs für den Bahnbetrieb, Herrn Th. Weiß, im Roh-
Materialbahnhof Zürich zur Einsicht aufgelegt. Offerten für einzelne
oder die Gesamtarbeiten sind bis spätestens den 26. d. M. an die
Direktion der Schweiz. Nordostbahn in Zürich einzusenden.

Zwei Feuerspritzen. Die waadtländischen Gemeinden Grand-
son und Crans wollen je eine Feuerspritze anschaffen. Eingabefrist
28. Febr. beim Kralle luuuioipal in Grandson und bei E. Gah,
L^uàio in Crans.

Zinkblech-Kirchturmdach. Die Gemeinde Splügen eröffnet
Konkurrenz über die Erstellung eines neuen Kirchturmdaches aus
Zinkblech. Offerten mit Preisangabe per ins nimmt der Vorstand
entgegen bis am 1. März.

Ueber die Ausführung verschiedener Bauarbciten und
Wasserleitungen im Regierungsgebäude in Aarau wird Konkurrenz
eröffnet. Nähere Auskunft erteilt der Hochbaumeister, bei welchem
die Pläne und Vertragsprojekte einzusehen sind. Eingaben nimmt
bis zum 28. Februar die Baudirektion entgegen.

Die Maurer- und Steinhauerarbeiten (Kalkstein, Granit
und Sandstein event. Kunststein) für das Schulgebäude mit ^urn-
hallen an der Feldstraße, Kreis III in Zürich, sollen in Akkord
gegeben werden.

Die betreffenden Pläne liegen je vormittags von 1»—12 Uhr
und abends von 5—6 Uhr im städtischen Hochbauamte zur Einsicht
auf; daselbst können auch die gedruckten Vorausmaße bezogen werden
Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Ausschrist „Schul-
Hausbau Feldstraße" versehen, bis spätestens Montag den 26. Februar

1894, abends 6 Uhr, an den Bauvorstand, Hrn. Dr. Paul Usteri
in Zürich, einzusenden.

Konkurrenz für Maler. Für die Schalterhalle im neuen
Postgebäude in Pontresina ist Deckenmalerei auf Leinwand projektiert
und werden für die Ausführung dieser Arbeiten Offerten gewünscht.
Die Herstellung kann im Atelier geschehen und wird nachher an
Ort und Stelle aufgespannt. Verlangt werden Motive aus dem

Post- und Telegraphenwesen in einfacher, sinnreicher Darstellung.
Termin für die Fertigstellung sämtlicher Deckenfelder: Mitte Mai.
Pläne und nähere Auskunft sind zu erhalten bei G. Jßler, Bau-
meister in Davos-Platz, woselbst auch Entwurfs-Skizzen einzu-
reichen sind.

Konkurrenz-Eröffnung über Anlage, Ausführung und ver-
bindlicher Kostenberechnung für Erstellung einer Wasserversorgung
mittelst Hydranten in der Gemeinde Malans. Bezügliche Offerlen
nimmt entgegen bis zum 1. März 1894 der Vorstand.

——î Lmptedleiisvvki't mid koà solid. -
14»/1ì5 ora. breit, nackelt'srtiA uaà cksoatisrt.

Illlil -àeedt. LilZIiscds Odsviots per Ulster ?r. 2.95—12.45
àeedt, LllZIisoìlv àlolt-ovs „ ?r. 3.25— 8.4V
.4sedt> LvAlisede Lerxs „ 5r. 2.45—1V.25

s k TaivraZaroe „ ?r. 4.75—16.95
kr^l. u. Luxlàs 5r. 2.9 í— 7.85

Vsrssnàsu Nstsr- oàsr Ltilokrveiss aa
iLrivnto.

vottillKkr à 6ie., ^sntâlZok, ^iiriod.

Aufruf an à
Ich habe von einer berühmten, großen Stoff-Fabrik 36» Coupons

Herrcn-Anzug-Stoffc zu einem Spottpreis gekauft und um schnell
Geld zu machen, gebe ich auch zu noch nie dagewesenen Preisen:
Einen Coupon-Herren-Anzug-Stoff, bestehend aus Rock, Hose und
Weste, auch für den stärksten Mann, für 12 Fr. in allen Farben.
Muster können nicht abgegeben werden, dagegen beim Nichtpassen
gebe das Geld zurück, daher jede Bestellung ohne Risiko. Man be-
eile sich, zu bestellen, denn solche Gelegenheit kommt selten vor.
Versand auch an Private gegen Nachnahme. s422j D. Clccner, Zürich.

âvîs.
Das Bureau der

„Illustrierten stljmiz. sMimerdttstitW"
befindet sich in Zürich:

Münsterhof 1Z, I. Stock
vis-a-vis der Fraumiinstcrkirchc, im Hanse von Hrn. Tr. Znppingcr.

Zriirc» beers«- eenA Älbcessieeieseefceöreir, Äclesiecjoe>allooi e ce st, r'sriie. A. Z. Ikestsrb, Ali'eriePorcj.
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